
Jan van Helsing: Hochgradfreimaurer aus London sagte mir: Die nächsten 10 Jahre 
werden brutal! 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

seit dem Erscheinen meines neuen Buches „Geheimgesellschaften und ihre Macht im 21. Jahrhun-
dert“ sind schon wieder einige Wochen vergangen. Die erste Auflage war ja bereits eine Woche 
nach Erscheinen ausverkauft, die zweite Auflage ist inzwischen erhältlich, wobei die große Nach-
frage, die weiterhin anhält, zeigt, dass doch noch nicht Hopfen und Malz verloren ist. Diesen Ein-
druck hat man leider zunehmend, wenn man sich die gesellschaftliche Entwicklung betrachtet. Ob 
es an der Degeneration liegt, wie es der russische Forscher Grigory Klimov in meinem neuen Ge-
heimgesellschaften-Buch beschreibt, oder es Teil der Frequenzveränderung ist, der unser Planet 
unterliegt, kann ich nicht sagen. Man hat jedenfalls den Eindruck, dass sich nicht nur die Jugend, 
sondern der Mensch generell in einer Abwärtsspirale befindet. Das erklärte mir nicht nur eine 
Salzburger Ärztin, die tagtäglich am Patienten ist, sondern auch ein befreundeter Gastronom, der 
seit Jahrzehnten im Geschäft ist, nämlich dass die Menschen immer unhöflicher, ungehaltener und 
egozentrischer werden. 
 
Vergangene Woche hatte ich zudem die Gelegenheit, mich mit einem Hochgradfreimaurer aus 
London auszutauschen – ein sehr feiner Herr, sehr gebildet und sehr spirituell –, der im Laufe der 
Unterhaltung meinte, dass die nächsten zehn Jahre extrem heftig werden würden: politisch, krie-
gerisch, wirtschaftlich als auch von Seiten der Natur her. Es ist das, was ich seit Jahren immer und 
immer wieder versuche, den Menschen zu erklären, und sie darauf hinzuweisen, dass sie sich vor-
bereiten sollen. Menschen wie dieser Freimaurer – der übrigens auch Martinist ist, ebenso wie 
mein inzwischen leider verstorbener Freund und Interviewpartner für das Buch „Geheimgesell-
schaften 3 – Krieg der Freimaurer“, Wolfgang Stark – bereiten sich vor. Im Gegensatz dazu steht 
jedoch ein großer Teil der sogenannten „spirituellen“ Menschen, die glauben, allein durch Medita-
tion und positive Gedanken werde sich alles zum Guten wenden. Oder sie hoffen darauf, dass uns 
jemand aus diesem Schlamassel befreit – sei es durch Außerirdische, die White Hats, Donald 
Trump oder Putin. Doch so wird es nicht kommen...  
 
Fakt ist – und dazu habe ich eine Menge im neuen Geheimgesellschaften-Buch geschrieben –, dass 
ein Ereignis auf uns zukommt, das die Whistleblowerin Catherine Austin Fitts bei Tucker Carlson 

Abbildung: Jan van Helsing mit Wolfgang Stark. Dieser zeigt ihm einen Freimaurergruß. Mit Wolfgang Stark zusammen 
entstand im Jahr 2006 das Buch „Geheimgesellschaften 3 – Krieg der Freimaurer“. Rechts das aktuelle, im Juni 2025 
erschienene Buch „Geheimgesellschaften und ihre Macht im 21. Jahrhundert“. 
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ein „Solar Minimum“ nennt, weswegen alleine in den USA bereits 170 unterirdische Städte gebaut 
wurden, die alle durch ein unterirdisches Tunnel- und Zugsystem miteinander verbunden sind. 
Genau darüber schreibe ich seit 1994!!! Seit 30 Jahren!!! 1992 hatte ich in Broome, Australien, mit 
einem Soldaten gesprochen, der in Pine Gap arbeitete, einer Militärbasis 13 Kilometer tief unter 
der Erde, von wo aus Überschallzüge unter dem Pazifik Richtung Tokio und USA fahren. Das war 
1992! 
 
Catherine Austin Fitts, die von 1989 bis 1990 als Assistant Secretary of Housing and Urban Deve-
lopment im Kabinett von Präsident George H. W. Bush diente, erklärt im Interview mit Tucker Carl-
son: 
 

„Geheime unterirdische Basen in den gesamten USA 
Es gibt jahrelange Dokumentationen, einschließlich staatlicher Finanzberichte, die dies belegen. 
Die Frage lautet also: Wohin fließt all dieses Geld? 
Einer der Bereiche, die ich untersucht habe, als ich dieser Frage nachging, ist die Infrastruktur 
von unterirdischen Basen, Städten und Transportsystemen, die gebaut wurden. Wir haben eine 
außergewöhnliche Anzahl solcher Basen errichtet – und angeblich auch Transportsysteme. Eini-
ge davon sind dokumentiert als Teil der nationalen Sicherheitsinfrastruktur, aber ich denke, es 
gibt noch viele mehr. 
Nicht nur in den USA, sondern weltweit. Zwischen 2021 und 2023 habe ich gemeinsam mit ei-
nem der klügsten Abonnenten des Soleir-Report-Netzwerks zwei Jahre damit verbracht, alle Da-
ten und Behauptungen zu unterirdischen Basen zu sammeln. Danach haben wir systematisch 
versucht, eine Schätzung abzugeben – wohlgemerkt: eine reine Schätzung –, wie viele dieser Ba-
sen es gibt. 
Unsere Schätzung ergab: etwa 170 Basen – sowohl unterirdisch in den Vereinigten Staaten als 
auch unter dem Meer rund um die USA –, verbunden durch ein Transportsystem. 
 

Was wäre der Zweck davon? 
 Zum einen: Es gibt so viele geheime Aktivitäten, dass man Kapazitäten braucht, um sie zu 

verbergen – etwa bei einem geheimen Raumfahrtprogramm. 
 Zum anderen: Wenn man ein Beinahe-Auslöschungsereignis befürchtet, könnte man dort 

Schutz suchen.“ 
 
„Stehen wir vor einem Auslöschungsereignis? 
Das bedeutet nicht, dass kluge und gut informierte Menschen sich keine Sorgen um geophysika-
lische Risiken machen – im Gegenteil, einige von ihnen tun das durchaus. 
Welche Risiken sehen diese Menschen, die an Selbstschutz und Überleben interessiert sind? 

 Das erste ist ein ‚solares Minimum’: Eine Phase, in der die Sonnenaktivität stark abnimmt, 
was große Auswirkungen auf Wirtschaft und Landwirtschaft haben kann – man kann dann 
die Bevölkerung möglicherweise nicht mehr ernähren. 

 Die Ursache liegt in Veränderungen der Sonnenaktivität und der Distanz der Erde zur Sonne, 
was im Laufe der Geschichte immer wieder aufgetreten ist. 

 

Diese Leute sehen Klimaveränderungen also nicht als menschengemacht, sondern als Folge sol-
cher Zyklen. Das heißt nicht, dass es keine Umweltprobleme durch menschliches Verhalten gibt 
– die gibt es definitiv –, aber dieses Risiko sehen sie als zusätzlich an. 
Ob dieses Risiko real ist? Ich weiß es nicht. Ein sehr gut informierter Freund von mir ist jedoch 
davon überzeugt, dass es real ist, und dass man sich insbesondere über Wasserknappheit Sor-
gen machen sollte. 
Wenn man sich die Geschichte der Sonnenminima ansieht und deren Auswirkungen – es gibt da-
zu auch Forschungen, zum Beispiel von einem russischen Wissenschaftler oder Ökonomen, der 



einen Zusammenhang zwischen Sonnenaktivität und Aktienmärkten untersuchte –, dann könnte 
das für Zentralbanker, die das Finanzsystem steuern, durchaus ein Grund zur Nervosität sein. 
Und noch etwas: Wenn man die Geschichte betrachtet, scheint es, dass etwa alle 10.000 bis 
12.000 Jahre ein großes katastrophales Ereignis – ein Auslöschungs- oder Beinahe-Aus-
löschungsereignis – auftritt.“ 

 
Also: Diese Leute wissen etwas, was man der profanen Masse nicht mitteilt, und wieso nicht? Weil 
es gar keinen Sinn machen würde. Wie will man 8 Milliarden Menschen retten? Und wenn man 
vielleicht 1 Million retten könnte, wen wählt man aus, und nach welchen Kriterien? Es ist nicht 
möglich, selbst wenn man es wollte. Diese Personengruppe, von der Catherine Austin Fitts spricht, 
die ich in meinem neuen Buch „Jene“ nenne, „deren Namen man nicht aussprechen dar“, bringt 
sich in Sicherheit vor etwas, was auf uns zukommt, und zwar so sicher, wie es auch der nächste 
Vollmond tut. Die Frage bleibt, wo wir sein werden, wenn es eintrifft, und ob es eine Möglichkeit 
gibt, das oder die Ereignisse evtl. abzuschwächen. Dazu komme ich gleich nochmals… 
 
Was kann der Einzelne tun, was können Sie tun? Schlau machen. Runter vom Sofa, spannende 
Leute treffen, interessante Orte aufsuchen, denn dort sind auch die spannenden Leute… Führen 
lassen von der inneren Stimme, den Zeichen folgen, die wir vom Universum erhalten. Sie wissen 
das ja alles bestens, es steht ja in allen meinen Büchern. Und wie erklärte es der Rosenkreuzer, 
den ich im neuen Geheimgesellschaften-Buch interviewe?  
 

„Bei meiner eigenen Recherche vor Ort sind mir einige äußerst merkwürdige Dinge begegnet – 
Erlebnisse, die wiederum zu weiteren Begegnungen führten, aus denen sich neue Forschungs-
richtungen ergaben. Es sind solche Synchronizitäten, die oft als leise Bestätigung wirken. Ich bin 
sicher, solche Phänomene sind auch Ihnen aus Ihrer eigenen Arbeit vertraut. Wenn sich solche 
Zeichen häufen, sollte man achtsam sein – sie weisen häufig darauf hin, dass man einer Wahr-
heit näherkommt. Doch das geschieht nur, wenn man mit echtem Enthusiasmus unterwegs ist – 
wenn man sich in Bewegung setzt und dem Mysterium zeigt: „Hier ist jemand, der es ernst 
meint.“ Dann sendet die andere Seite manchmal kleine, aber bedeutungsvolle Hinweise.“ 

 
Es ist diese „ernsthafte Suche“, die ich bei vielen Menschen inzwischen in Frage stelle. Viele be-
gnügen sich damit, Bücher zu lesen oder Seminare zu besuchen. Das reicht jedoch nicht. In der 
Freimaurerei sowie in den Rosenkreuzer-Orden sind es zirka 15 Jahre, die man mit Disziplin und 
Arbeit an sich selbst durchläuft, in Templer-Orden meist 10 Jahre, ebenso in den alten Mysterien-
schulen. Das hat seinen Grund, weil der Suchende nach und nach an Themen herangeführt wird, 
die sein bisheriges Denken und Fühlen möglicherweise überfordern oder zumindest auf eine harte 
Probe stellen. Und über die Jahre des ernsthaften Arbeitens an sich, an seinem Denken und Ver-
halten – auch im Alltag – wird der Grad bemessen, den der Aspirant erreicht hat, und demzufolge 
wird ihm Wissen zuteil werden. Wenn ich mich mit Menschen unterhalte, von denen man zu-
nächst meint, es wären Gleichgesinnte – oder auch durch die Kommunikation mit Lesern –, so 
drängt sich mir der Eindruck auf, dass sich viele der Ernsthaftigkeit der Lage nicht bewusst sind.  
 
Es ist etwas, das mich ernüchtert, das mich stiller werden lässt, weil ich merke, dass das, was ich 
sagen und mitteilen möchte, nicht ankommt, weil die Menschen nicht in der Lage sind, es vollum-
fänglich zu erfassen und dann auch im Alltag umzusetzen. Nun, wie mein jüngster Sohn letzthin 
meinte, wäre das nicht mein Problem, denn ich könne nur warnen und das mit meinen Leserinnen 
und Lesern teilen, was ich erfahren und erlebt habe. Handeln müsse jeder selbst. Und ich wäre 
nicht verantwortlich für irgendjemanden… 
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Diese Entwicklung, die wir gerade erleben – mein Vater meint, es wäre ein Mangel an Bewusstsein 
–, ist nicht nur in der „profanen“ Welt, wie man unter Logen- und Ordensleuten sagt, vorhanden. 
Ich erinnere mich an ein Telefonat mit dem Ordensmeister einer Freimaurereloge des Schotti-
schen Ritus aus Norddeutschland vor zirka 10 Jahren. Dieser rief mich an und klagte mir sein Leid: 
„Jan, ich habe die Schnauze voll!“, hatte er gesagt. Nachdem ich wissen wollte, was denn los sei, 
meinte dieser: „Die Alten sind nur noch im Ego, und Junge bekommen wir keine nach.“ Ja, das ist 
ein Phänomen, das nicht nur jeder heimische Fußballverein oder die Jung-IHK kennt, es trifft auch 
die Logen, die Banker sowie okkulte Kreise. Die Jugend ist vor allem in der westlichen Welt bereits 
umerzogen, ist „woke“ – sie hat zwar eine große Klappe gegen Putin, die Militäruniform möchte 
man dann aber lieber doch nicht anziehen… Das ist das Resultat, das aber eben in beide Richtun-
gen geht. Alle sind davon betroffen. Beharrlichkeit, Pünktlichkeit und Disziplin sind kaum noch vor-
handen, Knigge schon gleich gar nicht… 
 
Nun denn, das Spektrum der Mysterien ist weiterhin groß, die Aufklärungsarbeit geht weiter, und 
es gibt für mich persönlich noch das eine oder andere Rätsel zu lösen, weshalb ich in den letzten 
Wochen wieder viel auf Reisen war. Ich führte beispielsweise am Lago Maggiore mit Jürgen Gum-
pinger das vor vier Wochen veröffentlichte Hitler-Interview, das ziemlich hohe Wellen geschlagen 
hatte. Jürgens Großvater war einer der besten Piloten des Deutschen Reiches und war Hitlers per-
sönlicher Pilot in Argentinien NACH 1946. Das komplette Interview kann man hier kostenlos her-
unterladen: Interview zu Hitlers Pilot 
 
Mit Herrn Gumpinger stehe ich auch weiterhin in Kontakt, und wir sind auf einer heißen Spur be-
züglich dessen, was unter „Stuttgart 21“ neben der bekannten Bahnhofsanlage noch so alles ge-
baut wird… 
 
Die einen trinken Wasser, ich trinke Meer! Prost! 
Am Dienstag ging des neue Buch von Vera Wagner in Druck: „Trink Meer! – Gesund wie ein Delfin 
mit Meerwasser und Sauerstoff“. Es ist meiner Ansicht nach ein ganz wichtiges Buch – nicht nur 
für kranke Menschen, sondern auch für Sportler und solche, die bislang regelmäßig Nahrungser-
gänzungsmittel zu sich genommen haben. Es geht um das Trinken sowie die subkutane Injektion 
von Meerwasser, was gigantische Resultate erbringt. Als Neurodermitiker – seit dem 35. Lebens-
jahr symptomfrei – kann ich bestätigen: Sonne und Meerwasser heilt so ziemlich alles, was mit 
Wunden und mit der Haut zu tun hat. Doch hier geht es viel weiter, und vor allem viel tiefer. 
Werfen Sie einen Blick in die Leseprobe und schauen Sie sich die Bilder der geheilten Patienten an 
– unglaublich: Leseprobe „Trink Meer!“ 
 
Das Buch wird ab dem 21. August 
2025 lieferbar sein – und wird diesmal 
wieder von uns beiden signiert. Vor-
bestellen kann man hier: „Trink Meer“ 
Vera Wagner 
 
Ich selbst habe gestern mit der Meer-
wasser-Trinkkur begonnen, ebenso 
wie mein Vater, der vor zweieinhalb 
Wochen zu mir nach Fichtenau gezo-
gen ist. Biggi und er gehen neue We-
ge, und Vater ist mit seinen 89 Jahren 
zu mir gezogen, wo meine Geschwis-
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ter und ich nun nach ihm schauen. Für „Papa Hannes“, so wie wir ihn nennen, habe ich in meinem 
Firmengebäude ein kleines Büro eingerichtet, wo er in Ruhe an seinem neuen Buch schreiben 
kann. Wollen wir doch mal sehen, was das Meerwasser bei ihm bewirkt.  
 
Ansonsten gibt es zu berichten, dass in zirka vierzehn Tagen das Buch „Mein Leben mit Aliens“ in 
Druck geht, das von Barbara Eberhardt geschrieben ist, die seit ihrer Kindheit von diversen „Raum-
fahrern“ abgeholt und mit durchaus spannenden Dingen konfrontiert wurde und wird. Diese We-
sen, teilweise Nordics, aber auch Reptiloide, sind sehr wohlwollend und berichten ebenfalls von 
einem großen Szenarium, das auf die Erde zukommt – was ein Grund dafür ist, wieso sie Men-
schen nachts abholen, ihnen genetisches Material entnehmen und eine neue Spezies züchten. Ist 
diese für die Besiedelung der neuen Erde nach den Kataklysmen gedacht? Mehr dazu dann im 
nächsten Newsletter bzw. im Buch. 
 
Nun geht es noch kurz auf die „Kinderzeche“ in Dinkelsbühl – der schönsten Altstadt Deutschland-
s! 
 
Euer Jan 
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